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	Schuldentilgung nach Profit First - Beispiel
	
	

	
	
	
	
	
	

	1. Immer die kleinste Schuld zuerst, so baust Du Momentum auf und schaffst Dir schnell Gläubiger vom Hals. Die Verzinsung spielt keine Rolle.

	2. Für alle Schulden die niedrigstmögliche monatliche Rate vereinbaren und zahlen, damit es keinen Ärger gibt.

	3. Alles Geld, das irgendwie verfügbar ist, für Sondertilgungen der kleinsten Schuld einsetzen, Dein Gehirn braucht schnelle Erfolge.

	4. Von der Gewinnausschüttung (50% des Gewinns) 90-95% als Sondertilgung der kleinsten Schuld verwenden. Profit First bedeutet unternehmerische Freiheit, auch von Schulden! Mit den restlichen 5-10% feiern!!!

	Schuld
	Betrag
	Verzinsung
	kleinste monatliche Rate
	
	

	1
	 100,00 € 
	0%
	 10,00 € 
	
	

	2
	 4.000,00 € 
	12%
	 90,00 € 
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	 13.000,00 € 
	3%
	 240,00 € 
	
	

	
	aufsteigend! 
	egal!
	 340,00 € 
	
	

	
	
	
	
	
	

	Monatlich musst Du also 340 € fix tilgen. Darüber hinaus nimmst Du alles, was geht und zahlst Schuld 1 schnellstmöglich ab. 

	
	
	
	
	
	

	Wenn Schuld 1 abgetragen ist, erhöhst Du die monatliche Rate für Schuld 2 um 10 € auf 100 € (10 € aus Schuld 1, die nicht mehr bezahlt werden müssen und 90 € bisherige Rate für Schuld 2)

	Außerdem machst Du so viele Sondertilgungen, wie Du kannst, auf Schuld 2.

	
	
	
	
	
	

	Wenn Schuld 2 abgetragen ist, erhöhst Du die monatliche Rate für Schuld 3 um 100 € (die ehemaligen Raten aus Schuld 1 und 2) auf 340 €

	Außerdem machst Du so viele Sondertilgungen, wie Du kannst, auf Schuld 3.

	
	
	
	
	
	

	Dadurch, dass Du die Höhe der monatlichen Zahlung beibehältst, bildet sich ein "Schneeball", an dem sich die freigewordenen Raten anlagern und zu einem Tilgungs-Turbo werden. 

	
	
	
	
	
	

	Das System stammt ursprünglich von Dave Ramsey, der es den "Schulden-Schneeball" nennt. Du findest die Version von Profit First natürlich auch im Buch :) 
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